
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Jeseritz                                                                  19.03.2014 

 ... 

 

Niederschrift 18. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Jeseritz 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 19.03.2014 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 Ort, Raum: Jeseritz, Gemeindebüro 

Anwesend: 
Herr Reiner Köhler  
Herr Olaf Wendorff  
Herr Olaf Bauch  
Herr Andreas Bolze  
Herr Michael Bolze  
Herr Uwe Heitmann  
Herr Norbert Tendler  
Herr Otto Wachsmann  
  
Gäste:  
Frau R. Voigt  
Herr T. Gadau  
A. Köhler  
S. Tripler  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 17. Sitzung des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Jeseritz am 12.09.2013 

4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Beratung zum Jahresplan 
7 Vergabe der Brauchtumsmittel 
8 Informationen zu den Kommunalwahlen 
9 Auswertung EGEK 
10 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 
 

 Der Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung der Mitglieder des Ortschaftsrates fest. Die Beschlussfähigkeit ist gewährleistet.  

  
  
 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-
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nung des öffentlichen Teils 
  

Es liegen keine Änderungsanträge vor, sodass der Vorsitzende des Ortschaftsrates die 
Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung zur Abstimmung stellt. 
 

 Beschluss:  
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 17. Sitzung des Ortschaftsra-
tes der Ortschaft Jeseritz am 12.09.2013 

  
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 16. Sitzung des Ortschaftsrates vom 
12.09.2013 wird zur Abstimmung gestellt. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 16. Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 12.09.2013. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Der Ortsbürgermeister erläutert die Bedeutung des Ortschaftsrates zur Durchsetzung 
ortsspezifischer Ziele.  

  
  
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde werden die Fragen der Einwohner, Frau Voigt, Herr 
Tripler, Herr Gadau und Herr Köhler, zur Ortschaftsratswahl geklärt.  

  
  
 TOP 6 Beratung zum Jahresplan 
  

26.03.2014  Oma-Opa-Tag in der Kita 
05.04.2014  Kameradschaftsabend FFW 
19.04.2014 09:00 – 12:00 Uhr Annahme von Brennmaterial Osterfeuer 
19.04.2014 19:00 Uhr Osterfeuer 
07.06.2014  Fiestmeier 
28.06.2014  Fahrradtour FFW 
04.07.2014  Kitafest 
16.08.2014  1. Kirchenpokal Volleyball 
 Jeseritz, Calvörde, Zobbenitz, Dorst, Elsebeck-Beren- 

brock, Uthmöden, Velsdorf, Potzehne, Parleib und 
Jerchel 

13. – 14.09.2014 Dorffest 
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03.10.2014 Herbstfeuer 
25.10.2014 25. Fuchsjagd 
05.12.2014 Kita Weihnachtsfeier  

  
 

 TOP 7 Vergabe der Brauchtumsmittel 
  

Insgesamt stehen dem Ortschaftsrat 1.212,05 € zur Verfügung.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt, die Brauchtumsmittel – wie folgt – einzusetzen: 
 

Jubiläen/Repräsentationen 100,00 €
Pfingsten 100,00 €
Taubenzüchterverein 100,00 €
Fuchsjagd 200,00 €
Kita 200,00 €
Dorffest 500,00 €
 1.200,00 € 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 8 Informationen zu den Kommunalwahlen 
  

 Außer Herr Heitmann bewerben sich alle Ortschaftsratsmitglieder zur Ortschaftsrats-
wahl.  

 Das Interesse von jugendlichen Bewerbern sollte geweckt werden.  
 Die Wahlperiode des Ortsbürgermeisters endet am 31.12.2015. Der Ortsbürgermeister 

ist dann zusätzliches Mitglied im Ortschaftsrat. Die Wahl des neuen Ortsbürgermeisters 
erfolgt aus der Mitte des Ortschaftsrates.  

  
  
 TOP 9 Auswertung IGEK 
 Erläuterungen zur Ortsbegehung: 

 
a) Investitionen für das Dorfgemeinschaftshaus seit 1990 = 199.840 € sowie weit über 

2.000 freiwillige Arbeitsstunden.  
- mehrfache wöchentliche Nutzung: Jugend, Turnen, Tischtennis 
- Nutzung für die Vereinsarbeit: Reiseflugvereinigung, Region Altmark,  

Reitverein, FFW, Jagdgenossenschaft, 8 große Feste 
 
b) guter Ausbildungs- und Ausstattungsstand der FFW 
 
c) Außenfassade Kirche muss gestrichen werden (Förderung durch Spenden, eventuell 

Spenden, Lotto). 
 
d) Verkehrssicherung Denkmal zur Kita hin (schriftlich einreichen, gleichzeitig Mülltonnen 

nicht in Erreichbarkeit von Kindern) 
 
e) Sport-/Spielplatz intakt 
 
f) Probleme der Biogasanlage mit Wärmenutzung (Förderung durch die Stadt) 
 
g) unmöglich – Abweisung einer jungen Familie, die sich mit Grundstückseigentümer über 

die Teilung des Grundstückes innerhalb der Ortschaft einigte, aber keine Genehmigung 
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bekam (demographische Entwicklung?) 
 
h) Ruinen in Ortschaften: Die Eigentümer übernehmen oftmals aus Finanzgründen die 

Verkehrssicherungspflicht nicht und haben Schulden im Bereich Grundsteuer B. Die 
Verwaltung muss mit ihnen als Mittler ins Gespräch kommen und mit Bauwilligen z. B. 
Erlass der Grundsteuer und Verkauf für 1 € aushandeln.  
Die Schulden werden nie bezahlt, die Schandflecke bleiben, kein Bauland, kein Zuzug, 
keine Steuereinnahmen für die Stadt.  
 

i) Visionen: energiestarkes Dorf 
 

a)  Nutzung von Windenergie zur Herstellung von Wasserstoff oder Gas (Erdgas-
leitung vor Ort) 

  Millionen von Steuern fließen aus der Region ab, weil Windräder von Investo-
ren gebaut werden, die nicht ihren Firmensitz hier haben (Schaffung von Ge-
nossenschaften mit Beteiligung ortsansässiger Bürger). 

   
b)  Wälder werden von der BVVG manchmal zu einem Zehntel ihres Wertes an 

Bürger – meist aus den Altbundesländern – verkauft, die Altansprüche aus 
Enteignungen vor 1949 stellen können (Ortsansässige Interessenten, die sich 
im Bereich Forstwirtschaft selbständig machen wollen, gehen leer aus.). 

   
c)  Attraktivität der Tourismusregion erhöhen 
  Internetseiten: Abenteuerregion Gardelegen 

Paket für junge Familien entwickeln: Fahrradverleih; Kanu auf Milde, Ohre 
und Kanal; Wanderrouten, Museen, Ausflugsziele, Angelmöglichkeiten, Un-
terkünfte 

   
d)  Arbeitsplätze auf 400 €-Basis 

Die Pflege von Friedhöfen und Grünanlagen bereitet zurzeit Probleme (Die 
Arbeiten nicht an auswärtige Unternehmen vergeben!)  

  
 

 TOP 10 Anfragen und Anregungen 
  

a) Schlüsselfrage Dorfgemeinschaftshaus 
b) Investition 2015: Fassade Kita 
c) Wegebau Wiesenweg 
d) Beleuchtung Saalvorplatz – Einbruch 

  
  
 
Reiner Köhler 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Jeseritz 
 


